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Lauf, 30.10.2024 
Liebe Mitglieder des Historischen Vereins Lauf e.V. - Freunde des Stadtarchivs, 
 
 
heute lade ich Sie noch einmal ganz herzlich ein zu unserem gemütlichen Weihnachtstreffen am 
13.12.2024 um 18 Uhr im Johannissaal der evangelischen Kirchengemeinde, Kirchenplatz 11.  
In adventlicher Atmosphäre musikalisch umrahmt von dem Ehepaar Anne und Gerhard Stegmeier, 
einer Geschichte von Sabine Raile, ein kleinen Snacks, sowie Getränken gestalten wir den Abend 
miteinander.  
 
Als Special Guest haben wir den Historiker Christoph Maier eingeladen, der gerne etwas über seine 
Forschungen zum Nationalsozialismus in Lauf erzählt und unsere Fragen beantwortet. Wir freuen 
uns auf einen regen Austausch mit ihm und fordern Sie ausdrücklich dazu auf, eigenes Erinnern, 
evtl. noch vorhandene Zeitzeugenberichte und Bilder oder Fotos etc., beizutragen. Er ist auch selbst 
interessiert an Berichten von Zeitzeugen oder Kenntnissen aus den Familien alter Laufer 
BürgerInnen zum Thema Zwangsarbeit oder Arisierung etc. Vielleicht können manche Laufer 
„Ureinwohner“ aus der eigenen Familie erzählen oder eben das, was sie noch wissen zu den 
Ereignissen und Vorgängen in Lauf damals. Darüber hinaus können wir auch von den aktuellen 
Entwicklungen im Stadtarchiv erfahren.  
 
 
Wir bitten Sie um Anmeldung unter info@laufergeschichte.de oder telefonisch unter 09123/81350 
bis 12.12.25.  
 
Mit einem Gedicht von Rose Ausländer grüße ich Sie und wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit 
 
Ihre Susanne Koch-Schächtele 
 
Gemeinsam  
 
Vergesset nicht, Freunde, wir reisen gemeinsam 
 
besteigen Berge, pflücken Himbeeren, lassen uns tragen von den vier Winden 
 
vergesset nicht, es ist unsere gemeinsame Welt, die ungeteilte, ach die geteilte 
 
die uns aufblühen lässt, die uns vernichtet, diese zerrissene ungeteilte erde, auf der wir gemeinsam 
reisen.  
 
 


